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Machen Sie Ihre Rechnungsprozesse 
startklar für 2027.

Wir unterstützen Sie dabei.

Ein durchgängiger Prozess für Ein- und Ausgangsrechnungen

Fünf Schritte für einen durchgängigen Rechnungsprozess:
1. Eingänge bündeln: Rechnungen zentral zusammenführen und digitalisieren.
2. Daten prüfen: Automatische Validierung von Pflichtfeldern und Beträgen.
3. Formate vereinheitlichen: Einheitliche Struktur für alle Rechnungsdaten.
4. Versand steuern: Versand über Peppol oder E-Mail inkl. Zustellkontrolle.
5. Status nachvollziehen: Transparenz über Verarbeitung und Zustellung.

Paragon unterstützt Unternehmen vom Rechnungseingang über Prüfung und 
Konvertierung bis zum Versand. Bestehende Systeme werden synchron oder 
asynchron angebunden – über Peppol und weitere Kanäle.

Die Lösung passt sich an unterschiedliche Anforderungen an – vom 
standardisierten Konvertierungsprozess bis zur individuellen Anbindung 
komplexer und internationaler Rechnungsprozesse.

•	 Rechts- und Normkonformität:  
Formate, Versionen und Prüfregeln 
werden fortlaufend an geänderte 
gesetzliche und technische Vor- 
gaben angepasst. 

•	 Mehr Effizienz: Automatisierte 
Prüfungen und Konvertierungen  
reduzieren Aufwand und Fehler – 
bei Eingangs- und Ausgangs- 
rechnungen. 

•	 Synchron oder asynchron: Die 
Lösung lässt sich synchron oder 
asynchron mit bestehenden ERP- 
und Buchhaltungssystemen 
verbinden. 

•	 Sichere Verarbeitung: XRechnung, 
ZUGFeRD und weitere Formate 
werden zuverlässig validiert, ge-
prüft und in das benötigte Ziel- 
format konvertiert. 

•	 Hohe Skalierbarkeit: Geeignet 
für kleinere Volumen ebenso wie 
für mehrere Tausend Belege pro 
Stunde. 

•	 Mehr Transparenz: Quittungen, 
Prüfprotokolle und Reports machen 
Empfang, Verarbeitung, Versand, 
Zustellung und Fehler nachvoll- 
ziehbar.
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Seit 2025 müssen Unternehmen E-Rechnungen empfangen und verarbeiten 
können. Ab 2027 gilt die Ausstellungspflicht für Unternehmen mit mehr als 
800.000 Euro Vorjahresumsatz, ab 2028 grundsätzlich für alle Unternehmen im 
inländischen B2B-Geschäft.
Parallel bestehen Papier, PDF, ZUGFeRD, XRechnung und EDI. Gewachsene Sys-
teme, Medienbrüche, manuelle Abläufe und knappe Ressourcen erschweren die 
Umstellung. Wer zu spät handelt, riskiert fehlerhafte Rechnungen, Zahlungsver-
zögerungen, zusätzlichen Abstimmungsaufwand sowie mögliche Sanktionen.


